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Verantwortung für eine  
lebenswerte Zukunft

Vorwort des Verwaltungsrats

Liebe Leserinnen und Leser, 

Fließtext rem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean com-
modo ligula eget dolor. Aenean massa. Cum sociis natoque penatibus et magnis 
dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies nec,   
felis eu pede mollis pretium. Integer tincidunt. Cras dapibus. Vivamus elemen-
tum semper nisi. Aenean vulputate eleifen
rem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo ligula 
eget dolor. Aenean massa. Cum sociis natoque penatibus et magnis dis parturi-
ent montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu 
pede mollis pretium. Integer tincidunt. Cras dapibus. Vivamus elementum sem-
per nisi. Aenean vulputate eleifen
rem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo ligula 
eget dolor. Aenean massa. Cum sociis natoque penatibus et magnis dis parturi-
ent montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu 
pede mollis pretium. Integer tincidunt. Cras dapibus. Vivamus elementum sem-
per nis. Aenean vulputate eleifen

Unterschrift
Vorsitzender des Verwatungsrats
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Liebe Leserinnen und Leser, 

Fließtext rem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo ligula eget dolor. Aenean 
massa. Cum sociis natoque penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec qua 
m felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium. Integer tincidunt. Cras dapibus. Vivamus elementum 
semper nisi. Aenean vulputate eleifen rem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean com-
modo ligula eget dolor. Aenean massa. Cum sociis natoque penatibus et magnis dis parturient montes, nas-
cetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium. Integer tincidunt. Cras 
dapibus. Vivamus elementum semper nisi. Aenean vulputate eleifen

Moluptaturia sandel magniscit velit expelita di velluptat eos excercil magnien tiatur aligniatur, omnisim  
dolesci mperro eatium, que nulpa dolorerum audandit doluptat ame aut ea sam voloremqui temperum  
 lorem quam esci occus, quaeptatur, quae omnihita qui quiberovit id qui comnis dessitatinis et volutendel 
magnim si verro eum quodita tiatume voluptas exceriorum nobis eatio dia quiatem etus, seque volorep 
udanis voles reicitaque autesci llestio nsequi aut que explam aut ratem as enducipsam resci num autem.  
Ut aliquis tiuntur, ipis ratquis earupta incium

 quam, qui rem as aut voluptati quo omniet ea venis rere que pres eum ese ommolen daerovid moditatus 
 assum, occuptae eaquia consequunt. Sed evellaudaes des dolorum inus doluptam rem accumqu aepratum 
vendae ipisqui optatur epelest, etur molupie nihicaectume sint ut evender natius el ilit, sum ipsaped esto-
tae eaqui iducipitatur sendanihil mi, Genimos senist, velest, se etur, optatis dio. As ma qui volupis sitaten-
des atur, seque coribus moluptas aut porro elenisq uossimi ligeni cusandi vidende ndebisquate odit et mag-
ni aut et dolumquis est, quat.
Epe pereptati corro que vitatur?

Unterschrift
Vorstände

Im Auftrag der  
Gesellschaft

Vorwort

Unterschrift
Vorstände

Unterschrift
Vorstände
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Nachhaltige  
Sparkasse 

Ganzheitlich denken und handeln 

„Nachhaltig“ sein bedeutet für die Sparkasse Musterstadt 
vor allem, langfristig zu denken und umsichtig im Interesse 
der Menschen zu handeln. Aus unserer besonderen, dem 
Gemein wohl verpflichteten unternehmerischen Haltung 
heraus leisten wir mit unserer Geschäftspolitik, unseren 
Produkten und gesellschaftlichn einen substanziellen Bei- 
trag zu nachhaltigem Wohlstandswachstum, Lebensqualität 
und gesellschaftlicher Zukunftsfähigkeit in der Region. 

Kern des öffentlichen Auftrags der Sparkassen ist es, Verantwortung für das 
 Gemeinwohl zu übernehmen. Die Sparkasse stellt sich in den Dienst der Men-
schen in ihrer Region, stärkt die Teilhabe aller am Wohlstand und sichert die 
 Lebensqualität vor Ort. Aus dem Leitmotiv der Sparsamkeit heraus ist die Spar-
kasse Musterstadt seit mehr als 130 Jahren einem ressourcenschonenden und 
substanzerhaltenden Wirtschaften verpflichtet. Investitionen werden mit Maß 
und Weitblick getätigt. Diese  besondere unternehmerische Haltung prägt unser 
 geschäftspolitisches Handeln ebenso wie unser gesellschaftliches Engagement. 

Eine Haltung, die mehr gefragt ist denn je. Die Sicherung unseres heutigen 
 Lebensstandards und der Lebensgrundlagen künftiger Generationen macht 
neue gesellschaftliche und wirtschaftspolitische Orientierungen auch in 
Deutschland unausweichlich. Die Stabilität der europäischen Wirtschaft, der 
Klimaschutz und das Gelingen der Energiewende, die Anpassung der Sozial-
systeme an den demografischen Wandel und die Überprüfung unseres Lebens-
stils angesichts sich verknappender Ressourcen sind wichtige Handlungsfelder.  
Nachhaltiges Wirtschaften ist für viele Experten, Politiker und Verbraucher  
der Schlüssel für eine zukunftsfähige gesellschaftliche Entwicklung. 

Im vorliegenden Bericht an die Gesellschaft legen wir unsere Aktivitäten und 
Leistungen offen, mit denen die Sparkasse zu einer nachhaltigen Entwicklung 
in der  Region beiträgt. Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen, Institutionen 
und alle anderen gesellschaftlichen Gruppen in der Region sollen sich so ein 
umfassendes Bild von unserer im öffentlichen Auftrag wurzelnden nachhaltigen 
Geschäftsphilosophie machen können, die die besondere gesellschaftliche 
 Verantwortung der Sparkasse prägt und ihr Handeln bestimmt. 

Haltung, Produkte, Initiativen – das sind Koordinaten, an denen die Sparkasse 
Musterstadt ihr Handeln und ihre eigene Entwicklung hin zu einem nachhaltigen 
Finanzinstitut ausrichtet. Und die Orientierung bieten für alle Aktivitäten, mit 
 denen die Sparkasse an einer nachhaltigen Entwicklung in der Region mitwirkt.

Aktivitäten, mit denen die
Sparkasse zu einer nachhaltigen
Entwicklung von Gesellschaft
und Region beiträgt

Werte, Selbstverständnis, Leitbilder,
Strategien und Ziele sowie deren
konkrete Umsetzung in der Sparkasse

Alle nachhaltigen Produkte
und Dienstleistungen
der Sparkasse

Ganzheitlich denken: Mit ihrer unternehmerischen Haltung, ihren Produkten und Initiativen fördert die 
Sparkasse Musterstadt die nachhaltige Zukunftsentwicklung zum Wohle von Menschen und Region.
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Das Indikatoren-Set „Haltung“ bildet die Werte 
und Prinzipien ab, nach denen die Sparkasse 
ihre Geschäftspolitik in den Dienst der Menschen 
und einer nachhaltigen Zukunftsentwicklung 
in der Region stellt. Dazu zählt das Bekenntnis 
zu einer langfristig angelegten Wertschöpfung 
und zur Gemeinwohlorientierung wie auch die 
 Verankerung des Prinzips der Nachhaltigkeit  
in der Geschäftsstrategie, in der Organisation, 
im Kundengeschäft, im Personalwesen und in 
der Kommunikation der Sparkasse mit Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, mit Kunden  
und den Menschen in der Region. Entlang des 
Indikatoren-Sets steuern wir unsere geschäfts-
politische Weiterentwicklung zu einem nach-
haltigen Kreditinstitut und machen diese gegen-
über  unseren Anspruchsgruppen transparent. 

Das Indikatoren-Set „Initiativen“ beschreibt alle 
Engagements, mit denen die Sparkasse den 
 Erhalt von natürlichen Lebensgrundlagen, die 
gesellschaftliche Zukunftsentwicklung und die 
frei zugängliche Lebensqualität in der Region 
fördert. In der Zusammenarbeit mit unseren 
Anspruchsgruppen entwickeln wir vielfältige 
Initiativen und Programme – etwa zur Umset-
zung regionaler Klimastrategien, zur Stärkung 
der Wirtschaftsstruktur, zur Förderung von 
 Bildungs- und Kulturangeboten sowie von 
 sozialen Projekten. Das Indikatoren-Set hilft 
uns, das in vielen Jahren gewachsene gesell-
schaftliche Engagement der Sparkasse zu über-
prüfen und so auszurichten, dass wir damit den 
größtmöglichen Beitrag zu einer nachhaltigen 
Wohlstands- und Zukunftsentwicklung in der 
Region leisten.

Das Indikatoren-Set „Produkte“ erfasst die 
 Produkte und Dienstleistungen der Sparkasse, 
die sie für die finanzwirtschaftliche Versorgung 
und Wohlstandssicherung der Bevölkerung 
so wie für eine nachhaltige Entwicklung in der 
Region bereitstellt. Dazu zählen nachhaltige 
Anlageprodukte und Kredite für soziale und 
Umweltzwecke, klassische Sparkassen-Produkte 
zur Stärkung der sozialen Eigenvorsorge, das 
Bürgerkonto, die flächendeckende Kredit-
versorgung der regionalen Wirtschaft, die 
Förde rung der Standortentwicklung oder die 
 Finanzierung kommunaler Infrastruktur und 
öffentlicher Daseinsvorsorge. Entlang des 
 Indikatoren-Sets überprüfen und steuern wir 
unser Angebot unter Berücksichtigung regio-
naler Bedarfe, Ziele und Entwicklungsperspek-
tiven für die Menschen vor Ort.

Leitbilder für nachhaltige Entwicklung 
Förderung von Leitbildprozessen in der Region 
Förderung von Bürgerbeteiligung in der Region
Klimastrategien 
Steigerung der Energieeffizienz in Privathaushalten 
Verbesserung der betrieblichen Energieeffizienz 
Förderung von Umweltprojekten 
Förderung von erneuerbaren Energien 
Infrastrukturförderung und Standortentwicklung 
Förderung nachhaltiger Mobilität 
Erschließung von Arbeitsmarktpotenzialen 
Förderung von Demografieprojekten 
Tourismusförderung 
Förderung von Innovationsfähigkeit 
Finanzkompetenz in privaten Haushalten 
Förderung von Finanzbildung 
Förderung von ökonomischer Bildung 
Förderung von Schuldenprävention 
Bildung
Förderung regionaler Bildungsangebote 

Forschung und Lehre
Wissenschaftsförderung 
Kultur
Förderung regionaler Kulturangebote 
Sport 
Förderung regionaler Sportangebote
Soziales
Ehrenamtliches Engagement von Mitarbeitern 
Förderung sozialer Projekte 
Förderung von Integration
Förderung Deutscher Bürgerpreis 

Geschäftsmodell
Bekenntnis zu langfristiger Wertschöpfung
Organisationsprofil 
Organisation und Betrieb
Bekenntnis der Sparkasse zur Nachhaltigkeit 
Personelle Verantwortung für Nachhaltigkeit
Nachhaltigkeitsstrategie 
Umweltkennzahlen 
Verhaltenskodex Mitarbeiter/-innen 
Geschäftspolitik 

Nachhaltigkeitsstandards 
Corporate Governance 
Grundsätze der Unternehmensführung 
Compliance-Richtlinien
Qualitätsmanagement
Qualitätsstandards für die Kundenberatung 
Kundenzufriedenheit
Konfliktmanagement und Mediationssysteme
Schlichtungsverfahren
Personalwesen
Umsetzung von Gleichstellung 
Förderung von Diversity 
Förderung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
Gesundheitsförderung und -prävention 
Langfristige Beschäftigungsperspektiven
Weiterbildung/lebenslanges Lernen 
Kommunikation und Transparenz
Stakeholder-Kommunikation und Transparenz
Gemeinwesen
Beitrag zum Gemeinwesen 

Nachhaltige Anlageprodukte
Nachhaltige Fonds
Eigenemissionen und Einlagenprodukte mit
Nachhaltigkeitsbezug
Sparprodukte zur Stärkung sozialer Eigenvorsorge
Nachhaltige Kreditprodukte
Kredite für Umweltschutz, Energie- und
Ressourceneffizienz
Kredite für erneuerbare Energien
Kredite für soziale Zwecke
Beratung/Service mit Nachhaltigkeitsbezug
Finanzwirtschaftliche Grundversorgung für
wirtschaftlich schwächere Privatpersonen
Flächendeckende Präsenz
Angebote für benachteiligte Bevölkerungsgruppen
Produkte mit regionaler/kommunaler Wirkung
Kreditversorgung der regionalen Bevölkerung
Kreditversorgung der regionalen Wirtschaft
Förderung von Unternehmensgründungen
Innovationsförderung
Förderung unternehmerischer Tätigkeit
Regionale Investitions- und Förderprogramme
Liquiditätsmanagement für Kommunen
Finanzierung von Infrastruktur und öffentlicher
Daseinsvorsorge
Beratung/Service mit kommunalem Nachhaltigkeitsbezug
Beratung und Schulungen für Kommunen und
kommunale Unternehmen

  Haltung Produkte Initiativen
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Nachhaltige Entwicklung im Musterkreis

Ro cuscid eum harchillent audantibus volum volum rehent adi ut latiant expel ipis estem evelitiusam facero etur? Quia venda debis arum inis

Blindtext

Blindtext

Blindtext

Blindtext

Blindtext

Blindtext

 200 160 120 80 40 0 
 

Kaufkraft

Die offiziellen Zukunftsprognosen für unseren Kreis sind positiv. An den Herausforderun-
gen, die zukünftige Entwicklung an die Region stellt, arbeiten Kommunen, Unternehmen, 
Insti  tu tionen und Bürgern in vielen Bereichen. Auch im Jahr 2013 haben die Städte und 
Gemeinden des Musterkreises  einen Beitrag zur Umsetzung der Nachhaltigkeitsstrate-
gie unseres Landes geleistet. Mit der Verabschiedung des Klimaschutzkonzepts wurde 
ein wichtiges Projekt zur Verbesserung der Klimabilanz auf den Weg gebracht. Demografi-
sche Fragestellungen wurden in mehren Gemeinden aufgegriffen, um auch hier neue 
Perspektiven für unseren Kreis zu entwickeln. 

Als Sparkasse arbeiten an vielen Fragestellungen zu Nachhaltigkeit in unserem Kreis mit.  
Die Rahmenbedingungen und Handlungsfelder für nachhaltige Entwicklung in der Region 
sind daher nachfolgend zusammengefasst.   

Bevölkerung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 416.435 Einwohner

Fläche  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 858 km²

Bruttoinlandsprodukt . . . . . . . . . . . . . . . 11,15 Mrd. €

BIP je Einwohner  . . . . . . . . . . . . . . . . . 26.784 €

Gesamtumsatz im  
Verarbeitenden Gewerbe  . . . . . . . . . . . . . 5,9 Mrd. €

Sozialversicherungspflichtig  
Beschäftigte am Arbeitsort  . . . . . . . . . . . . 148.060
davon Frauen   . . . . . . . . . . . . . . . . . . 66.242 (=44,7%)

Arbeitslosenquote   . . . . . . . . . . . . . . . . 4,7%

Die wichtigsten Daten und Fakten  
im Überblick 2012

Wirtschaftliche Leistungsfähigkeit

Fließtext: penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec 
quam felis, ultricies nec, C felis eu pede penatibus et magnis dis parturient montes, nas-
cetur ridiculus mus. magnis dis parturient montes, nascetur C felis eu pede penatibus et 
magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam f, C felis eu pede pe-
natibus et magnis dis partur

Neue Perspektiven 
für die Region  

       70,2
       89,4
    97,2
       129,7
  148,8
173,6

Labor sinis volorest volorioreius re si offictis eos voluptiae susciminvel exper-
unt dolorionsedi conecto ipid qui cusam ex exercipsam rat que nis enesti dolo-
rem eatio officia cullessedic toreptur restio temqui quo et, si delibeat exped 
magnatibus, temoditamus quo id qui que sa ad moluptas pa cum ne quam et 
eos alitae volorum is resto blanditecto quuntibus ut facium ipient fugit, suntus 
di quae sum fugiatest, sit quossum debis qui qui autendicit es am, quae non-
seditint quis eum as is as mi, ipsaect amenit, in eati bearum liscidi ssinvel ide-
bis dolorpo ritisquae rehente ssuntot atibus id estenecture vel im facea nes as 
dolendent quatur aut harcill uptaqui aeriandant.
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Demografie

Penatibus et magnis Penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. 
Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium penatibus et magnis dis 
parturient montes, nascetur ridiculus mus. endipic tem int et aut omnisquam aut poria-
met voloriorum as  

Donec quam felis, ultricie. dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam 
felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium penatibus et magnis dis parturient 
montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricie.

Bevölkerungsentwicklung 

Altersstruktur

endipic tem int et aut omnisquam aut poriamet voloriorum as

Umwelt und Energie

penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, 
ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium penatibus et magnis ltricies nec, C felis eu 
pede mollis pretium penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. 
Donec quam felis, ultricies nec,

Stromerzeugung aus regenerativen Energien im  
Kreis 2008  (gefördert nach EEG)
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Bildung 

Re eari apid es maximagni officimus, sim a volupienis qui sin nonecus, 
utati ant quia aborepe rferum veleserum, odigent adit officitia cusam 
 hitassum int quam elique nonem es mi, se porae etur aspicia nonseque 
volest, qui di rent esenda volorem utemqui dellut dolo ea dolupta plabo-
repe voloreperior maximendani consequiam, sequi vent re excearum am 
ipsam fugitas velest, qui rest essunt, vellupt aepeliquid eturest as del il-
luptatem rero 

dolupti omnis ilia excest, simint, conectenis volore quos dolupta endi-
pic tem int et aut omnisquam aut poriamet voloriorum asperibus, ullam 
fugit fugia sitis antem aut omnis siti nonsedis et lanis quuntor poriscia 
nis as doluptatium dolupid molupti utem 

dolorerem estiam, simus rerioribus mini voles que lignate mpeliaspero 
ex escil in ped molo eiciend ipitia doluptiume as rae pro quasperehenia 
dolupta vendestion perupis dolorepernam et quas andae ventoribus et 
del ipsus, quiaturis am fuga. Odis quossit ut qui necea con conse plabora 
voloreic tent ium faccus seditaquid qui a iumet ipit, volupta turiat occa-
bor aeculparum nihilia consequi dolorrorpos arion ressit auta sam unt.

Lebensqualität

Penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec 
quam felis, ultricies nec, C felis eu pede penatibus et magnis dis parturient 
montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu 
pede penatibus et magnis dis parturient montes, nasc penatibus et magnis 
dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies 
nec pede penatibus et magnis dis parturient montes, nasc penatibus.



Handeln für Bürger 
und Region 

Als nachhaltige Sparkasse denken und handeln wir ganz-
heitlich zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger sowie  
der Region. 

Nachhaltigkeit ist fest in der Geschäftsstrategie der Spar-
kasse verankert. Über unsere Nachhaltigkeitsleitsätze und 
die damit verbundenen konkreten Zielsetzungen  haben 
wir einen verbindlichen Rahmen für unser Handeln ge-
schaffen. Unsere Aktivtäten spiegeln wir an den Bedürfnis-
sen der Region und entwickeln sie im Dialog mit unseren 
Anspruchsgruppen weiter. 

Auf den folgenden Seiten berichten wir entlang unserer 
Leitsätze zur Nachhaltigkeit darüber, wie wir konkret  
mit  unserer Geschäftspolitik, mit unseren Produkten und 
gesellschaft lichen Initiativen zu Wohlstandswachstum, 
Lebensqualität und Zusammenhalt in der Region beitragen. 



 Leitsätze zur Nachhaltigkeit

1. utatectem quistiores reicidis
 quibusam

2. aut velitatem quiam nosant 
 andunt elescium

3. sunto bernam harchic 
  iatibusci aut ullitaes

4. At exerepudi conesti 
 onessimet aut prest, sequi 
 test, sunto bernam

5.  harchic iatibusci aut ullitaes 
 quibusam aut velitatem
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Sparkasse für eine  
nachhaltige Entwicklung 
in der Region

Verankerung von Nachhaltigkeit in der Sparkasse

Auf der strategischen Landkarte der Sparkasse ist Nach-
haltigkeit als strategisches Ziel verankert. Im Rahmen der 
detaillierten Zieldefinition wurden Ziele zur Steigerung  
der Nachhaltigkeitsorientierung definiert: sie umfassen 
die Ökobilanz, das Personalwesen, das Kundengeschäft 
und das Eigengeschäft. 

In einem breiten internen Prozess unter Einbindung aller Geschäftsbereiche 
wurde eine Bestandsaufnahme zu Nachhaltigkeit in der Sparkasse durchgeführt. 
Die Koordination aller Maßnahmen im Bereich Nachhaltigkeit liegt bei dem 
Nachhaltigkeitsbeauftragten, der an den Vorstandsvorsitzenden berichtet. Ein 
interdisziplinäres Kernteam entwickelt Maßnahmen und Projekte zur Errei-
chung der Nachhaltigkeitsziele und steuert ihre Implementierung. 

Mit einer breiten Mitarbeiterbeteiligung wurden die Leitsätze zur Nachhaltigkeit 
der Sparkasse entwickelt. Sie sind verbindlicher Rahmen für unser Handeln, für 
den Austausch mit Anspruchsgruppen und die Erfüllung unserer Nachhaltig-
keitsziele. Auf den folgenden Seiten stellen wir unsere Leitsätze vor und zeigen 
auf, welche  konkreten Aktivtäten und Ziele wir abgeleitet haben und und welchen 
qualitativen und quantitativen Beitrag die Sparkasse in den einzelnen Hand-
lungsfeldern  leistet.
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Status Organisation und Betrieb  

H3  . . . . Bekenntnis der Sparkasse zur Nachhaltigkeit  
 Bekenntnis des Gesamtvorstands  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . veröffentlicht
 Bekenntnis des Vorsitzenden des Verwaltungsrats  . . . . . . . . . . . . . . veröffentlicht 
H4  . . . . Personelle Verantwortung für Nachhaltigkeit    
 Gesamtverantwortung beim Vorsitzenden des Vorstands  . . . . . . . . . implementiert
 Operative Steuerung durch Nachhaltigkeitsbeauftragten  . . . . . . . . . implementiert
 Maßnahmenentwicklung und Implementierung  
 durch Kernteam  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . in Arbeit
H5  . . . . Nachhaltigkeitsstrategie 
 Strategische Verankerung von Nachhaltigkeit . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . implementiert
 Nachhaltigkeitsleitsätze . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . implementiert

Donec quam felis, ultricies nec, penatibus et magnis dis parturient montes, nas-
cetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu Donec quam felis, 
ultricies nec, penatibus et. Penatibus et magnis dis parturient montes, nascetu.

Ultricies nec, penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus 
mus. Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium penatibus et 
magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultri-
cies nec, penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. 
Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium penatibus et mag-
nis dis parturient montes, nascetur ridiculus

Imus. culus mus. Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium 
penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec 
quam felis, ultricies nec, penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur 
 ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium 
 penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. culus mus. 
Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium penatibus et mag-
nis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies 
nec, penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec 
quam felis, ultricies nec, felis eu pede mollis pretium penatibus et magnis dis 
parturient montes, nascetur ridiculus mus. 

Haltung

In einem breiten Dialog mit Mit ar -
beiterinnen und Mitarbeitern, mit 
Kunden und Vertretern verschie-
dener Institutionen aus der Region 
haben wir Leitsätze zur Nachhaltig-
keit für die Sparkasse entwickelt.  
Diese Leitsätze sind ein verbind-
licher Rahmen für unser Handeln 
zum Wohle von Bürgern und Region, 
für den Austausch mit Anspruchs-
gruppen und die Erfüllung unserer 
Nachhaltigkeitsziele. 

Haltung
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Die Verkleinerung des ökologischen Fußabdrucks 
hilft unsere Lebensgrundlagen zu erhalten. Als 
Sparkasse haben wir Maßnahmen zur Reduzierung 
unserer Co2-Bilanz definiert. Durch nachhaltige 
Kredite und Beratungsangebote unterstützen wir 
unsere Kunden bei der  Verbesserung ihrer Energie-
bilanz sowie die dezentrale Erzeugung erneuer-
barer Energien im Kreis.  

Wir verbessern unsere Betriebsökologie 
penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec 
quam felis, ultri cies nec, C felis eu pede mollis pretium penatibus et magnis 
dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies nec, 
mus. Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium penatib 
magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. 

Donec quam felis, ultricies nec, penatibus et magnis dis parturient parturient 
montes, nasc etur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu pe-
de mollis pretium penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridicu-
lus mus. Donec quam felis, ultricies nec.

 Status Organisation & Betrieb 
H6  . . . . Umweltkennzahlen 
 Zweite Ökobilanz für die Sparkasse erstellt  . . . . . . . . . . . veröffentlicht 
 Umweltziele und Umsetzungsmaßnahmen  
 beschlossen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . in Umsetzung 
 Umweltmanagementsystem entwickelt  . . . . . . . . . . . . . in der Pilotierung
 Jährliches Erfolgscontrolling und Bilanzierung . . . . . . . . beschlossen 

Klimaschutz- 
Musterkreis bis 2025 
Penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. 
Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium pena-
tibus partu rient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, 
ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium penatibus mollis preti-
um penatibus parturie nt montes, nascetur ridiculus mus. Donec 
quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium penatibus
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3. „Wir fördern den Klimaschutz  
und den verantwortungsvollen 
 Umgang mit der Natur.“

Leitsätze zur Nachhaltigkeit

Haltung
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Blindtext
rem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean commodo li-
gula eget dolor. Aenean massa. Cum sociis natoque penatibus et magnis dis 
parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies nec,  
C felis eu pede mollis pretium. Integer tincidunt. Cras dapibus. Vivamus ele-
mentum semper nisi. Aenean vulputate eleifen

rem ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit. Aenean comodo ligula 
eget dolor. Aenean massa. Cum sociis natoque penati

Wir fördern Umweltschutz, Energie- und  
Ressourcen effizienz bei unseren Kunden

enatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec 
quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium penatibus et mag-
nis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultri-
cies nec, penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus 
mus. Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium penati-
bus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam 
felis, ultricies nec, penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ri-
diculus mus. Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium 
penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur.

Wir fördern die dezentrale Erzeugung  
erneuerbarer  Energien im Musterkreis

enatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec 
quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium penatibus et mag-
nis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultri-
cies nec, penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus 
mus. Donec quam felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium penati-
bus et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam 
felis, ultricies nec, penatibus et magnis dis parturient montes, nascetur ri-
diculus mus. Donec quam  felis, ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium 
penatibus et magnis dis parturient montes, nasceturgnis dis parturient 
montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultricies nec, penatibus 
et magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, 
ultricies nec, C felis eu pede mollis pretium penatibus et magnis dis partu-
rient montes, quam felis, nascetur ridiculus mus. Donec quam felis, ultri-
cies nec,  penatibus et magnis dis partient montes, nascetur ridiculus mus. 

Leistungen der Sparkasse

„Lorem ipsum dolor sit 
amet, consectetuer adipis-
cing elit. Aenean commodo 
ligula eget dolor. Aenean 
massa. Cum sociis natoque 
penatibus commodo et 
magnis dis parturient mon-
tes, nascetur ridiculus „

   Anzahl Volumen in Euro Nachhaltige  Anlageprodukte  
P2 . . . Eigenemissionen und Einlagenprodukte mit 
 Nachhaltigkeitsbezug gesamt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 688  . . . . . 5.350.000 Euro 
 davon: 
 Bürgersolarstrom (Genossenschaftsanteile) . . . . . . . . . . . . . 88  . . . . . . .  350.000 Euro
 Klimasparbrief  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 580  . . . . .  5.000.000 Euro  
 Nachhaltige Kredite     
P6 . . . Kredite zur Steigerung der Umwelt-, Energie- und 
 Ressourceneffizienz gesamt  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  344  . . . 106.167.575 Euro 
 davon: 
 KfW-Energieeffizienzprogramme  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  6  . . . . . . 5.995.000 Euro 
 Energieeffizient Bauen und Sanieren  . . . . . . . . . . . . . . . . .  324  . . . . . 16.922.575 Euro
 Energieeffizienzfinanzierung Mittelstand  . . . . . . . . . . . . . . .  14  . . . . . . 8.325.000 Euro
P7 . . . Kredite für erneuerbare Energien gesamt  . . . . . . . . . . . . . 98 . . . . . . 4.726.080 Euro
 davon: 
 KfW-Programme Erneuerbare Energien  . . . . . . . . . . . . . . . . 55 . . . . . . . 3.475.730 Euro 
 Wohnen mit Zukunft: Erneuerbare Energien  . . . . . . . . . . . . 43 . . . . . . . 1.250.350 Euro

  Anzahl Volumen in Euro Nutzer 
 Klimastrategien  
I3  . . . . Steigerung der Energieeffizienz in Privathaushalten 
 Energiesparkonten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8.000  . . . . . n. e.* . . . . . . n. e.* . .  
 Energiesparratgeber  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10  . . . . . n. e.* . . . . . 5.000 . .   
 Energiesparberatungen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 300  . . . 6.000 Euro . . . . . 300 . .  
 Informationsbroschüren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 10.000  . . 15.000 Euro . . . 8.000 . .  
I4  . . . . Verbesserung der betrieblichen Energieeffizienz 
 Informationsveranstaltungen für Unternehmen  . . . . . . . 5  . . . 5.000 Euro . . . . . 150 . .  
 Energieberatungen für Unternehmen   . . . . . . . . . . . . . 90  . . 13.500 Euro . . . . . . 90 . .  
 Informationsbroschüren  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2.000  . . . 6.000 Euro . . . 1.500 . .  

 Infrastrukturförderung und Standortentwicklung 
I7  . . . . Förderung nachhaltiger Mobilität 

 Finanzierung von Elektro-Zapfsäulen im Kreis   . . . . . . 20 . . . 50.000 Euro . . . . n. e.* . .  

n. e.* = nicht erfasst

Produkte 

Initiativen
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